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steuert für beide Projekte Geld
bei, der Großteil wird aber
durch Spenden finanziert (sie-
he Informationen rechts).

Neben den internationalen
Hilfsprojekten hat sich Manoj
auch zwei regionale Vorhaben
gesetzt. So soll einerseits die
Lesekompetenz von Kindern
gestärkt werden, andererseits
Aktionen gegen das Bienenster-
ben stattfinden. Sippel-Kinder-
mann: ,,In einem ersten Schritt
suchen wir nach Leuten, die
sich zu Lesepaten ausbilden las-
sen möchten." In Zusammenar-
beit mit Schulen und Kinder-
gärten, später auch Senioren-
heimen, sollen Vorlesestunden
abgehalten und so auch der
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Der Reinerlös kommt den Pro-
jekten von Manoj zugute.
Vorverkaufskarten gibt es bei
den Kulturämtern Spielberg,
Knittelfeld, Zeltweg sowie den
Gemeinden Judenburg,
Fohnsdorf, Pölstal und Pöls.
Spendenkonto: IBAN: AT't 4
38076 00002027209.

pro lahr." Vor allem Landwirte
kämpfen in Folge mit Ernte-
rückgängen. Um das zumindest
kleinregional zu bekämpfen,
sind Vorträge und Workshops
zur Bewusstseinsbildung ge-
plant, auch Projekte von Imkern
sollen gefördert werden.

Der weltweit erfolgreiche ös-
terreichische Pianist Markus
Schirmerspielt am 27. Aprilein
Benefi zkonzert in Judenburg.
Begleitet wird er beim Konzert
im Veranstaltun gszentrum
von internationalen Preisträ-
gern seiner Meisterklasse der
Kunstuniversität Graz.

Austausch zwischen den Gene-
rationen forciert werden.

Das zweite Projekt richtet
sich an Gemeinden, Hobbygärt-
ner und Imker. Manoi-Kassier
Edward Lerchbacher:,,Schon
ietzt verzeichnen wir bis zu 30
Prozent Ausfälle bei den Bienen
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Chance in
der Heimat
l) ie Flüchtlingskrise der
l-l vergangenen ]ahre hat
uns abstumpfen lassen. Mel-
dungen über Angriffe, über
Kriege und Morde prasseln
in einer Intensität auf uns
ein, die es unmöglich macht,
die Gewalt im Nahen Osten
oder in Afrika auch nur an-
satzweise nachzuvollziehen.
Es braucht Menschen wie Fa-
him Aho oder Schwester
Gertrud Höggerl, um uns zu
erinnern, was nur wenige
Flugstunden von uns ent-
fernt passiert. Sie erzählen
von traumatisierten Frauen,
unvorstellbaren hygieni-
schen Zuständen und Kin-
dern, denen nichts zum Le-
ben bleibt. Zwei Hilfsprojek-
te unterstützt die Pölser
Gruppe Manoj heuer - ein
winziger Tropfen auf dem
heißen Stein.

freilich ist der Verein auf
I ' Unterstützung angewie-
sen. Wer für die zwei Projek-
te in Syrien und im Kongo
spendet, der unterstützt die
Menschen an Ort und Stelle -
und gibt ihnen damit eine
realistische Chance in ihrer
Heimat zu bleiben, anstatt
nach Europa zu flüchten.
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